
1. Das Wort Gottes 

Die Bibel: Griechisch ta biblia bedeutet „die Bücher“, 66 Bücher (davon 39 des AT und 27 im 

NT) 

• Geschrieben in einer Zeitspanne von über 1500 Jahren (vom 15ten vorchristlichen 

Jahrhundert bis ans Ende des ersten Jahrhunderts) 

• Schätzungsweise 40 Verfasser alle mit einem anderen Hintergrund was Stand und Bildung 

anbelangt (Schäfer, Priester, Schriftgelehrter, König, Fischer, Steuereintreiber, Arzt) 

• Geschrieben in 3 Sprachen (Hebräisch, Aramäisch und Griechisch) und das auf 3 

Kontinenten (Afrika, Asien und Europa) 

 

Zu welchem Zweck wurde uns die Bibel gegeben? 

Johannes 17:17; 14:6 

• Das Wort ist Wahrheit: die Gedanken, die die Bibel enthält sind frei von menschlicher 

Verunreinigung (vgl. Psalm 12:7); daher passen ihre Prinzipien in jedes Zeitalter und jede 

Kultur (vgl. Jesaja 40:8) 

• Jesus Christus ist Wahrheit: die Bibel zeigt uns wer Er ist und welche Pläne Er mit der 

Menschheit hat, vom Anfang der Zeit (vgl. 1 Johannes 1:1-4) 

 

Mit welcher Autorität spricht die Bibel, wenn sie behauptet für die Wahrheit zu stehen? 

2 Timotheus 3:16-17 

• Sie sagt von Gott eingegeben zu sein: vom Griechischem theopneustos „gottgehaucht“, d.h. 

von Gott durch den Geist eingegeben, von Gott inspiriert. 

 

Wie wurde die Bibel eingegeben? 

2 Petrus 1:21 

• Die Heilige Schrift kam direkt von Gott, jedoch nutzte er menschliche Mitarbeiter, indem er 

sie durch den Heiligen Geist inspirierte. 

• Trotz, dass die Verfasser aus unterschiedlichen Umständen, in verschiedenen Zeiten und in 

sie sich in den meisten Fällen nie untereinander begegnet sind, widerspricht sich die Bibel 

niemals selbst. Ihre innere Widerspruchsfreiheit ist ein Beweis ihrer Inspiration. 

• Die Bibel wurde nicht durch Gott diktiert; jeder Schreiber drückte sich gemäß seiner 

eigenen Persönlichkeit und Kultur aus. Gott ist der Urheber der Bibel, die ausgedrückten 

Gedanken sind nicht menschliche Meinungen, sondern der Wille Gottes. 

 

Die Bibel beantwortet die tiefgründigsten Fragen des menschlichen Herzens in Bezug auf 

Ursprung, Sinn, Moral und Schicksal. 

Offenbarung 4:11; Jeremia 29:11; 2 Timotheus 3:16-17; Offenbarung 21:1-5 

• Ursprung: Wo komme ich her? Die Bibel lehrt, dass wir nicht ein Produkt des Schicksals 

oder des Zufalls sind. Gott hat unser Leben geplant. Ein Mensch zu sein bedeutet ein 

wundervolles Geschöpf, im Ebenbild Gottes zu sein. (1. Mose 1:26-27; Psalm 139:13-14) 

• Sinn: Was ist der Sinn des Lebens? Die Bibel lehrt, dass es einen Grund für unsere Existenz 

gibt: Gott hat einen Plan für dein Leben und er wünscht ich, dass du es erforschst. 

• Moral: Wie sollte ich leben? Das Wort Gottes ist voller Anleitungen von Gottes Willen für 

seine Geschöpfe und gibt uns Sicherheit Gut und Böse unterscheiden zu können. 

• Schicksal: Wohin gehen wir? Die Bibel enthält viele Prophetien über die Zeiten, in denen 

wir leben. Die Geschichte ist nicht eine chaotische Aneinanderreihung von Ereignissen, 

sondern bewegt sich auf ein bestimmtes Ereignis zu. Gott hat versprochen einer Welt voller 

Leid ein Ende zu setzen und gibt uns die Möglichkeit unendlich zu leben und das in einer 

perfekten Welt 



Welche Vorteile habe ich die Bibel zu lesen? 

Psalm 119:9, 11, 28, 50, 97-99, 105, 130, 162 

• Das Lesen und Studieren des Wortes Gottes macht dein Leben rein (V. 9), es gibt Kraft in 

Versuchung und Prüfung (V. 11), tröstet mich in Trauer (V.28, 50), gibt Weisheit und 

gewährt geistliche Erkenntnisse (V. 97-99, 130), bietet Führung in der 

Entscheidungsfindung (V. 105) und spendet Freude (V. 162) 

 

Welche Erfahrungen machten die Bibelschreiber mit dem Wort Gottes? 

Psalm 119:72, 103, 140, 148, 162; Jeremia 15:16; Hiob 23:12 

• Abraham Lincoln sagte: „Ich glaube (daran), dass die Bibel das beste Geschenk ist, dass 

Gott jemals der Menschheit gab. All das gute vom Retter der Welt wird uns durch das Buch 

erklärt.“ 

• Wir können in der Bibel von Männern und Frauen lesen, die sind wie wir und welche 

Erfahrungen Sie mit Seinem Wort gemacht haben. Ihre Erfahrungen können zu deiner 

werden. Auch wenn du heute noch keine Freude am Lesen in der Bibel hast, wird es für dich 

so toll werden, wenn du es als das nimmst was es wirklich ist: Dein größtes Bedürfnis. 

 

Was sagt die Bibel über Gottes Gefühle dir gegenüber? 

Jesaja 43:1, 4; 54:10 

• Die Bibel sagt: „Gott ist Liebe“ (1. Johannes 4:8). Liebe kann ohne Kommunikation nicht 

bestehen, sei sie verbal oder nonverbal. Es ist ganz natürlich anzunehmen, dass ein Gott der 

Liebe mit seinen Geschöpfen kommunizieren möchte: darum gab er uns Sein Wort. 

• Jesus sagte: das was „aus dem Mund herauskommt, das kommt aus dem Herzen“ (Matthäus 

15:18); darum ist das Wort Gottes ein Ausdruck Seines Charakters: vom Ersten Buch Mose 

bis zur Offenbarung enthüllt sich Gottes Wesen vor unserem geistigen Auge. 

• Die Bibel ist ein langer Liebesbrief, den uns unser Vater geschrieben hat. Je mehr du Seine 

Liebe dir gegenüber begreifst, desto freudiger wirst du Sein Wort lesen möchten. 

• Obwohl das Wort Gottes für die gesamte Menschheit gedacht ist, ist es, sobald du es selbst 

liest, so, als ob sie nur für Dich geschrieben wurde. Jedes einzelne Wort dient dazu dir in 

schwierigen Lebenssituationen zu helfen (vgl. Psalm 34:8). 

• Gott möchte, dass wir ihn wirklich kennen lernen und Seine Liebe erfahren. So wie Jemand 

der dich kennen lernen möchte, persönlich Zeit mit dir verbringen muss und dir Fragen über 

dich stellt, so müssen wir auch, um Gott zu kennen, direkt an die Quelle gehen: zu der Bibel 

 

Warum ist es wichtig die Bibel zu lesen und zu studieren? 

Matthäus 4:4 

• Das Wort Gottes ist wie Brot; so wie Nahrung für unseren Köper notwendig ist, so ist es die 

Schrift auch für unseren Geist. 

• Du kannst physisches Brot essen und dadurch dein physisches Leben erhalten, aber es wird 

dir niemals ein geistliches Leben geben. Das Wort ist Nahrung für den Geist; durch 

regelmäßige Einnahme werden wir Leben im eigentlichen Sinne haben. 

 

 

Aufruf 

Jesaja 34:16 

• Die Bibel ist das was sie zu sein behauptet: das Wort Gottes; sollten wir sie dann nicht als 

das wichtigste Buch der Erde anerkennen? 

• Da Gott selbst mit dir Kontakt aufnehmen möchte, ist es dein Vorrecht zu wissen was Er 

sagt: Möchtest du gerne mehr über die Bibel wissen? 


